
Beirat Kulturentwicklungsplanung der Stadt Norderstedt 

3. Sitzung am 8. Dezember 2025 um 15:30 Uhr (als Zoom Konferenz) 

Vorsitz: Zweite Stadträtin Kathrin Rösel 

 

Teilnehmende: Aldona Farrugia, Dr. Patrick S. Föhl, Domenik Gerigk, Carsten Gogol, Mario 

Helterhoff, Dirk Jantzen, Ayala Nagel, Dieter Powitz, Romy Rölicke, Nina Thies, Marie-

Kathrin Weidner, Thomas Witte, Marcel Zidorn 

Ergebnisprotokoll 

1. Frau Kathrin Rösel, Zweite Stadträtin der Stadt Norderstedt, begrüßt die Mitglieder 

zur dritten Sitzung des Beirats.  

 

2. Die Tagesordnung wird genehmigt. Die Niederschrift der Sitzung vom 29.09.2025 

wird genehmigt. 

 

3. Dr. Föhl stellt erste Erkenntnisse des KEP – Beteiligungsworkshops vor, der am 3. 

November 2025 im Rathaus stattgefunden hat. Diese sind unter dem Punkt 

„Auswertung des 1. Beteiligungsworkshops“ in der Präsentation von Dr. Föhl 

zusammengefasst, die den Mitgliedern des Beirats zur Verfügung gestellt wird. Das 

Protokoll des Beteiligungsworkshops wird auf der Homepage der Stadt Norderstedt 

veröffentlicht. Die Beteiligungsphase des Kulturentwicklungsplans dauert noch bis 

April/Mai 2026 an, mit dem Ziel, den Abschluss im Herbst 2026 zu erreichen.  

 

4. Ein Ausblick auf die ersten Maßnahmen des Kulturentwicklungsplans, nach 

Handlungsfeldern benannt (Kultur für alle, Kultur ins Licht rücken, Platz für Kultur, 

Kultur auf den Kopf stellen, Kultur gemeinsam gestalten, Kultur mit Zukunft) geht aus 

Dr. Föhls Präsentation hervor, die den Mitgliedern des Beirats ebenfalls zur 

Verfügung gestellt wird. 

 

5. Vorstellung Konzept 2. Workshop als Jugend-Kulturworkshop am 27. Januar 2026 

 

Am 27. Januar 2026 wird im Herold Center auf einer leerstehenden Ladenfläche der 

zweite Workshop, der als Jugend-Kulturworkshop die Zielgruppe der Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen im Alter zwischen 14 und 20 Jahren ansprechen soll. Frau 

Farrugia berichtet in diesem Zusammenhang von ihren Terminen mit dem Jugend-

Beirat sowie dem Forum für Vielfalt und MK-Treff.  

Zielsetzung ist es, die Perspektiven der Jugendlichen und jungen Erwachsenen zur 

Kultur zu verstehen, ihre Bedarfe, Wünsche und Barrieren zu identifizieren, sowie 

konkrete Ideen für Orte, Formate und Teilhabe sammeln. 

Der Workshop wird an einem leicht zugänglichen, gut frequentierten Ort veranstaltet. 

Dabei wird bewusst auf ein anderes, die Jugendlichen ansprechendes Ambiente und 

Setting gesetzt (DJ´s, ein Get-Together im Anschluss an den Workshop). Die 

Jugendlichen bekommen ein Teilnahmezertifikat ausgestellt. 

Im Vorfeld des Jugend-Workshops wird online eine Mentimeter-Umfrage gestartet um 

den Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine niederschwellige Beteiligung am 

Kulturentwicklungsplan zu ermöglichen. Die Erkenntnisse der Umfrage werden 

gesammelt, gebündelt und dienen als Grundlage für das detaillierte Konzept des 

Jugend-Workshops, bei dem diese Themen vertieft behandelt werden. 

 



6. Ausblick nächste Schritte 

 

 Aktion Beteiligungsformate ab Januar 2026 (Aufsteller an öffentlichen Orten, 

wie Stadtbücherei, Musikschule, Stadtmuseum, Rathaus) 

 

 Terminfindung 4. Beiratssitzung als Zoom Konferenz (Bericht Jugend-

Workshop sowie Themensetzung und Konzeptumriss 3. Workshop) 

 

 3. KEP - Workshop (5. März 2026 im Rathaus) sowie ein abschließender 4. 

KEP - Workshop (April/Mai 2026) 
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